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Das Grundgesetz als Film 

Brigitte Zypries trifft jungen Filmemacher  
vor dem Dreh in Darmstadt 

 
 
 

Wie verfilmt man das Grundgesetz? – Mit dem Projekt „GG19“ 
werden unter der Leitung des Produzenten und Initiator Harald 
Siebler aktuell in ganz Deutschland die ersten 19 Artikel des 
Grundgesetzes in 19 Kurzfilmen künstlerisch umgesetzt. Die 
Dreharbeiten sind nun bei der Hälfte angelangt: Neun von 19 
Episoden sind abgedreht. Im Rahmen der diesjährigen Berlinale 
wurden die ersten Ergebnisse in Berlin präsentiert. 
 
„Ich freue mich ganz besonders, dass eine Episode des Films, 
nämlich der Artikel 19 GG, in meinem Wahlkreis in Darmstadt 
gedreht wird und wünsche dem verantwortlichen Regisseur Ansgar 
Ahlers viel Erfolg für seine Arbeit“, erklärt die 
Bundestagsabgeordnete Brigitte Zypries am Rande der 
Präsentation. „Freiheit und Demokratie, Vielfalt und Toleranz 
entstehen nicht durch Worte und Texte, diese Ideale der 
Verfassung müssen jeden Tag gelebt werden. Was unsere 
Grundrechte ganz praktisch bedeuten, das soll in 19 Kurzfilmen 
augenscheinlich werden.“ 
 
Mit „GG19“ wollen die Filmemacher das Grundgesetz und ganz 
speziell die Grundrechte für die Zuschauer erlebbar machen. 
Der Film spürt in Form von dramatischen, komischen und 
berührenden Geschichten dem Verhältnis zwischen Anspruch und 
Wirklichkeit, zwischen Bürgerinnen und Bürgern und der 
Verfassung nach und möchte die Zuschauer zum Nachdenken 
anregen. „Ich hoffe, dass viele Bürgerinnen und Bürger diesen 
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Film sehen werden, denn so kann das Projekt zu einem Stück 
kunstvollen Verfassungsschutz werden“, sagt Zypries weiter. 
 
Mehr Informationen über das Projekt „GG19“ gibt es unter 
www.GG19.de. 


